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7.Juli 1948. 

Hn.ndhabunr; des -{lährullgsschutzgesctzos in Oberösterreich. 

I. n f r a r; Cl b Cl' a n t W 0 r tun g. 
:. . 

In noa'1twortung der Anfrage der .lI.bg.S Cl i 1', i n ger und Genossen 

VOr.1 2.Juni 1948 teilt Dundcsninister für Finanzen Dr. Z i 0 tl e r 1:1 a n n ni t: 

Die erwähnte, Prcsser-1cldung entspricht nioht don T'atsachcn und entbehrt 

jeder Grundlage. 

Das Bundosninistcri1,ID für Finanzen hat nionals eine PauschalsurJl::lc 

für die Bewilligunc von RückbuchunGcn für die eillZc1nen Bundesländer festGesetzt " ; 

Hingegen wurden anläss1ich der zuletzt in ,:.pril d.J. io. Bundesninisteriu:-.J für 

Finanzen stattgef'undcnen eingehenden Besprechungen der Rückbuchungsaneclc[;enhüitcn 

di,e Vcrtretor der Finanzlnndcsdirektioncn angewicsen, in Rahrlcn der bestehendon 

DurchfUhrungsb(;sti:::1:.mngon besondere Htirtcn naoh liöelichkcit zu verneiden. 

In Oberösterreioh sind .nach den nil' zugekopnenen Berichten bis I.Juni 1948 

insgesant 65)256~OOO S zur Rückbuchung bewilligt worden. 

-.-.- ..... -

188/AB V. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original) 1 von 1

www.parlament.gv.at




